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Antworten - Partei Die Linke Sachsen

1. Wir als Die Linke setzen uns dafür ein, dass der Tourismus in den Kommunen, wo dieser 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor und/oder Teil der Infrastruktur bzw. Nahversorgung ist, zur 
Pflichtaufgabe erklärt wird. Damit können diese Kommunen einen direkten, zweckgebunde-
nen Zugang zu Mitteln des Freistaates erhalten. Gerade im Hinblick auf die Herausforderun-
gen durch den Strukturwandel in vielen Regionen Sachsens entsteht ein großes Potential 
für neue Arten des touristischen Angebots z.B. durch mehr Campingplätze mit einer Infra-
struktur für Reisemobilstellplätze. Diese Initiativen und Vorhaben soll der Freistaat fördern, 
den Kommunen die entsprechenden finanziellen Mittel zur Verfügung stellen und sie in der 
Umsetzung unterstützen.

2. In Sachsen gibt es keine Verordnung dieser Art auf Landesebene. Die baurechtlichen As-
pekte sind so weit anzupassen, dass eine nachhaltige und ökologische Art des Campings für 
beide Übernachtungskonzepte ermöglicht wird. Im Sinne der Teilhabegerechtigkeit sehen wir 
Campingplätze als Orte für Familien, die unabhängig des Haushaltseinkommens einen Erho-
lungsort in Wohnortsnähe bieten.

3. Momentan fehlt die Verzahnung zwischen Angeboten vor Ort und der Darstellung durch 
den Freistaat nach außen: auf der Homepage (www.sachsen-tourimus.de) werden gerade ein-
mal zwei Campingplätze aufgezeigt. Hier braucht es eine bessere Sichtbarkeit der Angebote 
– zumal damit auch der Schutz der persönlichen Daten für Reisende verbessert wird, indem 
sie auf einer sicheren Plattform nachvollziehbar verarbeitet werden. Außerdem sollten Ab-
gaben wie die Kurtaxe oder die Bettenabgabe mit einer Fahrberechtigung für den ÖPNV ver-
bunden sein, damit die Region auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln erkundet werden 
kann.

4. Wir setzen uns im Bereich Tourismus für eine gezielte Förderung im Einklang mit den 
Zielen der Europäischen Union ein. Dabei spielen Nachhaltigkeit und Umweltfreundlichkeit 
eine große Rolle. Zum Beispiel wollen wir, dass touristische Betriebe und Einrichtungen ge-
zielt beim Abbau des Investitionsstaus unterstützt werden, wenn sie dabei ihre Einrichtung 
umweltfreundlicher und nachhaltiger gestalten.
 
5. Die Caravingwirtschaft ist elementar für eine gute Zukunft des Tourismus und kann auf 
Grund der zunehmenden Bedeutung von Wohnmobilen auch als Aushängeschild für den 
sächsischen Tourismusstandort dienen. Wir schätzen Ihre Arbeit und die Ihrer Belegschaft 
sehr hoch. Deshalb setzen wir uns auf kommunaler und Landesebene für eine Verbesserung 
der Infrastruktur für Caravaningurlaube ein. Wir machen schon jetzt deutlich, dass wir in 
vielen touristischen Einrichtungen, auch in der Caravaning- und Campingwirtschaft mehr 
sehen: Oft sind diese Einrichtungen die einzigen verbliebenen Restaurants, Gaststätten, Orte 
des Treffens und Spielplätze, die Menschen vor Ort besuchen können. Insofern diskutieren 
wir die Einrichtungen als Punkte der Daseinsvorsorge und des Miteinanders. Wir glauben, 
dass man durch eine solche Form der Anerkennung und des Hervorhebens der zusätzlichen 
gesellschaftlichen Werte die generelle Wertschätzung erhöht.


